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Presseeinladung 

Was bedeutet Soziale Nachhaltigkeit? 

Ganztägiges Symposium in Potsdam beleuchtet ein Konzept im Wandel  
 
Potsdam, 23.10.2017.  Im Rahmen der Berlin Science Week laden das Institut für transfor-
mative Nachhaltigkeitsforschung (IASS) und das Institut für Sozialökologie (ISÖ) am 2. No-
vember zu einem ganztägigen Symposium zur Sozialen Nachhaltigkeit nach Potsdam ein. Die 
Tagung schließt an die im Frühjahr erschienene ISÖ-Studie „Soziale Nachhaltigkeit. Auf dem 
Weg zur Internalisierungsgesellschaft“ an, die im Auftrag des IASS erstellt wurde, und lotet 
wissenschaftliche und politische Perspektiven des Konzepts aus. 
 
Mit den im September 2015 von den Vereinten Nationen verabschiedeten Zielen nachhaltiger 
Entwicklung der Agenda 2030 wurden soziale und ökologische Nachhaltigkeitsziele systema-
tisch verknüpft. Bei den sozialen Nachhaltigkeitszielen wurden erstmals auch die Industrie-
länder zum Adressaten und nicht nur die sogenannten Entwicklungsländer, wie noch bei den 
Millenniums-Entwicklungszielen der Agenda 2015. 
  
Inwieweit verändern sich soziale und sozialpolitische Modernisierungsziele im Kontext der 
Nachhaltigkeitsperspektive? Lässt sich überhaupt von „Sozialer Nachhaltigkeit“ sprechen und  
was ist damit genau gemeint? Genügen die unter dem Begriff „sozial-ökologische“ Forschung 
und Politik formulierten Fragestellungen den komplexen Anforderungen der Nachhaltigkeits-
ziele und eines Programms zu Sozialer Nachhaltigkeit? 
 
Das IASS und das ISÖ laden Sie ein zum Symposium „Soziale Nachhaltigkeit“ 
Wann: am Donnerstag, den 2. November 2017 von 9 bis 17 Uhr 
Wo: Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung (IASS)  
Berliner Straße 130, 14467 Potsdam 
Mit: Michael Opielka und Sophie Peter (ISÖ), Ortwin Renn und Daniela Setton (IASS), Birgit 
Pfau-Effinger und Anita Engels (Universität Hamburg), Beate Littig (IHS Wien), Anna Henkel 
(Leuphana Universität), Stephan Lorenz (FSU Jena), Felix Ekardt (Universität Rostock), 
Susan Thieme (Universität Bern), Wolfgang Strengmann-Kuhn (MdB), Christoph Brüssel 
(Vorstand Senat der Wirtschaft)  
 
Hier finden Sie die Programmübersicht zum Download (PDF) 
 
Link zur Studie „Soziale Nachhaltigkeit. Auf dem Weg zur Internalisierungsgesellschaft“ (oe-
kom 2017) 

http://www.iass-potsdam.de/sites/default/files/files/2017-9-4_programm_symposium_iass-iso_soziale_nachhaltigkeit_2017-11-2.pdf
https://www.oekom.de/nc/buecher/gesamtprogramm/buch/soziale-nachhaltigkeit.html
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Bitte melden Sie sich spätestens bis 30. Oktober um 15 Uhr an, per E-Mail an medi-
a@iass-potsdam.de oder per Fax mit untenstehendem Formular. Wir weisen darauf hin, dass 
die Anzahl der Plätze aufgrund räumlicher Gegebenheiten begrenzt ist.  
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

Eva Söderman / Anja Krieger  
Presse & Kommunikation 
Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung/ 
Institute for Advanced Sustainability Studies e.V. (IASS) 
Berliner Straße 130, 14467 Potsdam 
Tel. +49 (0)331 288 22-340/479 
Fax +49 (0)331 288 22-310 
E-Mail eva.soederman@iass-potsdam.de / anja.krieger@iass-potsdam.de  
www.iass-potsdam.de  
 
Das IASS forscht mit dem Ziel, Transformationsprozesse hin zu einer nachhaltigen Gesellschaft aufzu-
zeigen, zu befördern und zu gestalten, in Deutschland wie global. Der Forschungsansatz des Instituts 
ist transdisziplinär, transformativ und ko-kreativ: Die Entwicklung des Problemverständnisses und der 
Lösungsoptionen erfolgen in Kooperationen zwischen den Wissenschaften, der Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft und Gesellschaft. Ein starkes nationales und internationales Partnernetzwerk unterstützt die 
Arbeit des Instituts. Zentrale Forschungsthemen sind u.a. die Energiewende, aufkommende Technolo-
gien, Klimawandel, Luftqualität, systemische Risiken, Governance und Partizipation sowie Kulturen der 
Transformation. Gefördert wird das Institut von den Forschungsministerien des Bundes und des Lan-
des Brandenburg. 
 
Antwort an das Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung (IASS) 
Fax: +49 (0)331 288 22-310 
E-Mail an media@iass-potsdam.de 
 
□ Ja, ich komme am 2. November 2017 um 9 Uhr   
□ ... in Begleitung eines Fotografen/einer Fotografin 
□ ... in Begleitung eines TV-Teams 
Name:           

Redaktion / Medium:         

Adresse:          

           

Telefon / Fax:          

E-Mail:           

Datum, Unterschrift:         
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